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Mein Herz ist grün …
Mein Blätterblut ist süßer Unruh voll,
es will zerrauschen, -
…
Der feuchte Erdenschoß zieht meine Wurzeln
tiefer in sein Schweigen. …

Rose Ausländer



Die Avatare Alexander von Humboldts und Aime
Bonplands
(Dr. Thomas Janßen und Dipl. Biologe Marcus Jahn)
beim Vortrag im Arboretum der Humboldt-Universität
zu Berlin im September 2016
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Zu den Autoren
Quellen/ Illustrationen

Aus der Egil-Saga



Anke Apt



BAUMKOSMOS

Jahr um Jahr neue Ringe,
bodenverwurzelt;

andern Ends,
tausendfache

zum Himmel wachsende Verzweigung,
ein riesiger, eigener, einzigartiger Kosmos.



Dorothee Arndt



nadelwald

I

nadelwald
die sprache
die er zu befreien suchte
heftete sich wie
tannenspitzen
des nachts
unter seine füße

II

auf dem weg
durch das gezweig
scheuendes getier
unvorhergesehene
wendung
sprache



über die freude einer buche

aus der ferne
von leise her
in die zeit horchen
in die kränkungen hinein

in der festeren haut
der rinde
im fast zugewachsenen
zeichen entdecken,
das kaum mehr sichtbare
einer pfeilspitze

auf die stirn
ein warmes tuch
die zeit aufzuhellen
für die freude
einer buche



Andreas Diehl



IN MEINE STILLE WUNDE

soll der Sand nicht weh ´n
ich lebe weg von dir
im Fenster verliere ich die Kastanie
und über dem Fluß ihren Schatten


